
Bezngepreis

vierteljährlich bei WSan 256 Mk durch d ie Poſt
25 Mk ausſchl ZuſtellungsgebührBeſtellungen werden von Lic dege

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
unwerlangt eingehende Manuſfripte8 keine Gewähr übernommen

nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

der Schriftleitung Nr 1140r vder Abonnements Abteilung

Nr 100

Sa
Abend Ausgabe

Achtundvierzigſter Jahrgang

ale Zeilkun
Anzeigen

di
eder deren geee 30 Pfg be
rechnet und in unſeren Annahmeſtellen
und allen Anzeigen Geſchäften an
L Reklamen die Zeile 1 Mk

chluß der Jnſeratenannahme vorm
11 Uhr in der Sonntagsnummer

abends 6 Uhr

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
Kelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Mark

Teuere Beamte
Die Findigkeit durch die der Steuerfiskus ſich auszu

zeichnen pflegt und der ſich auch bei der Dienſtbotenkranken
verſicherung geltend machte als man den Wert der Natural

verpflegung erhöhte weil Teuerung und Lebensmittelpreiſe
und Preiſe der Mieten in die Höhe getrieben hat in einem
Punkte verſagt bei den Dienſtwohnungen der hohen Be
amten

Man hat errechnet daß Herr v Bethmann des Reiches
fünfter Kanzler der mit der Repräſentationszulage an Ge
balt nur 100 000 Mark bezieht zur Miete recht teuer wohnt
Das Palais Radziwill das 1875 für 6 Millionen ge
kauft iſt hat heute ſchlecht gerechnet einen Wert von 18
Millionen da der Durchſchnittspreis der bebauten Boden
fläche in Berlin heute dreifach teuerer iſt als vor faſt 40
Jahren Jn der Wilhelmſtraße dürfte der Wert des Bodens
noch weit erheblicher geſtiegen ſein Zu 6 Prozent berechnete
Verzinſung ergibt dann daß der Mietwert heute bereits
eine Million überſteigt

So bezieht der Kanzler ein Gehalt das in keinem Ver
hältnis zu dem Aufwand für ſeine Wohnung ſteht Jm
bürgerlichen Leben rechnet man daß der Wohnungsauf
wand ein Sechſtel des Einkommens betragen darf hier über
ſteigt er das Einkommen um das Zehnfache Wir hegen
wirklich Zweifel daß dieſer Mietwert der Einkommenſteuer
Einſchätzung des Kanzlers zugrunde gelegt wird Und ähn
lich wie beim Kanzler liegt es auch bei den Miniſtern
Oberpräſidenten uſw bis weit herab zum Landrat der ja
bisweilen wie das in Pommern an einem Falle kraß er
wieſen noch teuerer für den Kreis wohnen ſoll als im
Verhältnis mancher Regierungspräſident

Nun iſt s ja richtig daß der Kanzler des Reiches nicht
mit dem Maßſtab gemeſſen werden kann der für den bürger
lichen Haushalt richtig iſt Die Repräſentation des Reiches
erfordert es daß er Räume zur Verfügung hat die größeren
Anforderungen genügen Jmmerhin läßt ſich daraus er
kennen wie die Koſten dieſer Repräſentation wachſen von
Jahr zu Jahr

Das zwingt zur Vorſicht bei Schaffung neuer großer
Dienſtwohnungen ſo ſehr es nötig iſt daß Kleinwohnungen
in ausreichendem Maße für gering beſoldete Beamte und
Arbeiter vorhanden ſind

Es läßt ſich namentlich in mittleren und großen Städten
daran viel ſparen und wenn man die Wohnungsgeldent
ſchädigung entſprechend bemißt wird es nicht ſchwer wer
den private Bauunternehmer zu veranlaſſen das Wohnungs
bedürfnis der höheren Beamten zu befriedigen

Feuilleton
Neues vom Theaterdirektor Goethe

Aus ungedruckten Briefen Goethes
Keines der Jnſtitute für Kunſt und Wiſſenſchaft hat

Goethes Tätigkeit ſo in Anſpruch genommen wie die Leitung
des Hoftheaters Fürwahr Goethe als Theaterdirektor
das iſt eines der anziehendſten Kapitel im Leben dieſes
Genius und darum heißt man jede Ergänzung die das Bild
das man ſich von Goethe als Theaterleiter macht vervoll
ſtändigt doppelt willkommen Nach jahrelangen Forſchungen
iſt es Herrn Seminarlehrer Hugo Kühn gelungen im
Weimarer Archiv noch eine Reihe von bislang ungedruckten
Briefen Goethes zu entdecken die auf die Leitung des Hof
theaters Bezug haben und die jetzt im neueſten Hefte der
Theaterzeitſchrift Die Szene Verlag Vita BerlinChar
lottenburg erſtmalig zur Veröffentlichung gelangen an
ſieht mit welch liebevoller Sorgfalt Goethe ſich um die kleinſten
Einzelheiten kümmerte aber auch mit welchen Schwierigkeiten
eſonders pekuniärer Art er zu kämpfen hatte So ſchreibt

er an den ihm bei der Leitung des Hoftheaters zur Seite
ſtehenden Kammerſekretär und Fürſtlichen Rat Joachim
Kaſpar Kirms Hierauf weiß ich nur zu erwiedern daß daEw Wohlgeboren igentlich als Caſſe Vorſteher in Verlegen

heit kommen wenn es zuletzt an Geld fehlt ich es ganz Jhrer
Entſcheidung überlaſſen muß ob Sie dieſe freylich wünſchens
pwe Acquiſition machen wollen Läugnen läßt ſichs nicht
aß wir immer das alte Spiel fortſpielen mehr übernehmen

wir ſollten mehr leiſten als man fordern könnte und am
Ende anſtatt mit einer gewiſſen Behaglichkeit uns unſrer
Daten zu freuen noch als Supplicanten und Bettler er
cheinen müßten Da das aber einmal nicht anders iſt und
wird ſo will ich mirs auch in Gottes Nahmen gefallen laſſen

Weimar d 12 April 1807
Vy Wir wiſſen daß der Theaterdirektor Goethe ſich bei ſeinem
Lölkchen einer ziemlichen Beliebtheit erfreute Er hatte eben
ine eigene Art die Schar ſeiner Schauſpieler zu beherrſchen
und ſie ſeinen Wünſchen gefügig zu erhalten Wie ſcharf aber
drethe auf Anſtand und gute Sitte im Theaterreiche hielt

zeigt eine Zurechtweiſung die er dem Hoſſchauſpieler
Den erteilte der den Hoſſchauſpieler Oels beleidigt hatte
Sie lautet Die von dem Hofſchauſpieler Herrn Oels gegen

Freilich

Halle Sonnabend den 28 Februar

h

1914
wird die Wohnung dann vielleicht nicht in dem Mittelpunkt
des Verkehrs liegen Das iſt ja aber auch für Wohnun
gen nicht nötig ſeit die Verkehrsmittel eine ſo raſche Be
förderung ſelbſt zu entfernten Punkten geſtatten D

t

Zu den JnnenkoloniſationsAnträgen

Aus dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſchreibt man
uns Von nationalliberaler Seite ſind dem Hauſe drei An
träge zur Förderung der inneren Koloniſation zugeſtellt
worden worin im ganzen 300 Millionen Mark angefordert
werden Als im vorigen Jahre die fortſchrittliche Volks
partei für denſelben Zweck 100 Millionen forderte unter
Einbeziehung der Anſiedelungsprovinzen 400 Millionen
blieb ſie leider mit ihrer Forderung allein Auch von natio
nalliberaler Seite erhielt ſie keinerlei Unterſtützung Unter
dieſen Umſtänden iſt es erfreulich wenn in der nationallibe
ralen Fraktion nunmehr die Anſicht Platz gegriffen hat daß
die Fortſchrittspartei im vorigen Jahre mit der Anforde
rung höherer Mittel auf dem richtigen Wege war Ange
ſichts der großen und wichtigen Frage wird man die ver
r Summe von 300 Millionen keineswegs zu hoch finden
önnen

Bedenken dagegen erregen die organiſatoriſchen Vor
ſchläge der nationalliberalen Fraktion in zweien ihrer An
träge Danach ſoll ein Hauptteil der Koloniſationstätigkeit
die Anſiedelung von Landarbeitern und die Schaffung von
klein und mittelbäuerlichen Betrieben in die Hand von
Kreisgeſellſchaften reſp der Kreiſe ſelbſt gelegt werden Da
mit aber würde die innere Koloniſation vorausſichtlich auf
einen toten Strang geraten Gerade die hervorragendſten
Praktiker auf dieſem Gebiete Direktor Dr Metz und Regie
rungspräſident v Schwerin haben ſtets betont daß die
Organe der Selbſtverwaltung in denen bekanntlich der
Großgrundbeſitz überall dominiert für die Zwecke der in
ren Koloniſation vollkommen ungeeignet ſeien Die Kreiſe
würden in einen Widerſtreit der Pflichten hineingeraten da
ſie Käufer und Verkäufer zu gleicher Zeit ſpielen ſollen
So ſehr alſo die nationalliberalen Anträge ihrer Tendenz
nach zu begrüßen ſind ſo wenig ſcheinen ſie den praktiſchen
Bedürfniſſen Rechnung zu tragen

Beachtung dagegen verdient der dritte nationalliberale
Antrag der provinzielle Anſiedelungsgeſellſchaften verlangt
und dieſen Staatsdarlehen gewähren will Vorausſetzung
für die günſtige Wirkſamkeit wäre freilich auch hier daß
dieſe Geſellſchaften völlig unabhängig von den Orgaken der
ländlichen Selbſtverwaltung und ſomit von dem Großgrund
beſitz daſtehen und daß von Staats wegen ihnen General
kommiſſare und Spezialkommiſſare beigegeben werden Als
Ziel der inneren Koloniſation muß die Schaffung ſelbſt
ſtändiger Landgemeinden an Stelle der Rittergüter hin
geſtellt werden Dies Ziel iſt nach Metz und Schwerin ohne
eine weſentliche Zurückdrängung des Großgrundbeſitzes nicht
zu erreichen eine ſolche aber dem Großgrundbeſitz zumuten
zu wollen wäre widerſinnig Aus dieſem Grunde brauchen

den Hofſchauſpieler Herrn Deny wegen eines beleidigenden
Benehmens in den Theaterzimmern gethane Anzeige hat ſich
ſowohl durch Ausſage mehrerer Zeugen als durch das Be
kenntnis des letzteren genugſam bewahrheitet Es hat der
ſelbe hierbey den Vortheil gänzlich aus den Augen geſetzt
deſſen er dadurch theilhaftig wird daß er ſich unter die Mit
glieder des hieſigen Hoftheaters zählt welches ſowohl wegen
Kunſt als guten Betragens bekannt iſt und deſſen Mitglieder
ſowohl von ihren Vorgeſetzten als von dem Publicum an
ſtändig und ehrenvoll behandelt werden Er hat ferner aus
der Acht gelaſſen worauf der Schauſpieler ſelbſt den größten
Werth legen muß daß das Theatergebäude als heilig und
unverletzlich ſo gut als Reſidenzſchloß und Kirche angeſehen
iſt indem jede Störung die darin vorfallen kann Hof und
Stadt in den bedeutendſten Momenten beleidigen und die
größten Anſtalten und Vorbereitungen in einem Augenblicke
vernichten kann Jſt nun überdies jenes tadelnswerthe Be
tragen bey einem ganz geringen Anlaß geſchehen welcher
niemanden der ſich nur einigermaßen ſelbſt beſitzt zu ſolchen
Extremen aufregen könnte iſt es gegen einen älteren durch
aus geſitteten und Niemand verletzenden Mitſchauſpieler ge
ſchehen ſo muß dieſes herzoglicher Commiſſion äußerſtem
Mißfallen gereichen welches ſie hierdurch an den Tag zu legen
für Pflicht hält Es wird alſo hiermit dem Hoſſchauſpieler
Herrn Deny nicht allein ſein gegen Herrn Oels geführtes
ſtrafwürdiges Betragen allen Ernſtes verwieſen ſondern auch
derſelbe zugleich verwarnt dergleichen nicht weiter vor
kommen zu laſſen weil man ſonſt mit ernſtlicher Strafe vor
zuſchreiten ſich würde genöthigt ſehen

Der Himmel im März
Jm Frühlingsmonat März eilt die Sonne in ihrem

ſcheinbaren Laufe mit großer Geſchwindigkeit dem Aequator
entgegen Während ſie zu Beginn des Monats noch faſt
8 Grad ſüdlicher Abweichung hat iſt ſie am 31 März ſchon
um 4 ad nördlich vom Aequator angelangt Dieſes raſche
Höherſteigen des Tagesgeſtirns dem eine Zunahme der
Mittagshöhe von 2934 auf 4114 Grad entſpricht bedingt
naturgemäß auch eine ſchnelle Zunahme der Tageshelle
Während berechnet für die geographiſche Lage der Berliner
Sternwarte am 1 März die Sonne erſt 4 Minuten vor
7 Uhr früh im Oſten emporſteigt erfolgt ihr Aufgang am
Monatsſchluſſe bereits um 584 Uhr Der März bringt denn
auch eigentlich erſt den Aebergang von der am Morgen

wir vollkommen unabhängige Anſiedelungsgeſellſchaften die
nicht Partei ſind ſondern das wichtige Geſchäft der An
ſiedelung vollkommen objektiv in kaufmänniſcher Weiſe be
treiben können

Mit dieſer Modifikation ſind die Anträge ein eryes
licher Fortſchritt Die Zuſchriſt trifft die Kernpunkte Es
hieße den Vock zum Gärtner machen wollte man die Kreiſe
zu Trägern der Siedelungstätigkeit machen und bei Pro
vinzialSiedelungsgeſellſchaften muß auch gefordert werden
daß nicht wie heute der Einfluß des Großgrundbeſitzes
dort dominiert und die Geſellſchaften und Staatsgelder zu
eigenſüchtigen Zwecken benützt Wichtig iſt auch beſonders
daß Dorfgemeinden geſchaffen werden nicht Arbeiterkolo
nien als Anhängſel der Güter Sonſt wird ein Stand von
Hörigen gezüchtet

Wohnungsfürſorge für Staatsarbeiter
und Unterbeamte

Der dem Reichstag zugegangene Entwurf zur Förde
rung des Wohnungsbaues für Staatsarbeiter und gering
beſoldete Beamte iſt zweifellos zu begrüßen und es iſt zu
wünſchen daß er bald Geſetz wird Zwar ſind während des
letzten Jahrzehnts vom Reich und auch von den Einzelſtaaten

ſo von Preußen Bayern und Württemberg ſchon größere
Summen für den Bau von Wohnungen für Staatsarbeiter
und für Unterbeamte zur Verfügung geſtellt worden aber
vielfach liegt doch noch ein Bedürfnis vor für die Ange
ſtellten des Reiches und der Einzelſtaaten Wohnhäuſer zu
errichten oder die Errichtung zu fördern Jn den größeren
Städten mag die Wohnungsbeſchaffung den unteren Ange
ſtellten des Reiches und des Staates keine allzugroßen
Schwierigkeiten machen deſto mehr iſt dies aber oft an
kleineren Plätzen der Fall Wird in einem kleinen Orte
bedingt durch die Verhältniſſe wie zum Beiſpiel durch Er
weiterung des Bahnhofs durch Vergrößerung der Poſtanſtalt
durch Einrichtung von Zollſtellen uſw die Zahl der Be
amten vermehrt ſo ſchnellen oft die Mieten ganz bedeutend
in die Höhe Die Hauswirte wiſſen daß die Beamten an
dem herreffenden Orte wohnen müſſen und daß ſie in dem
kleinen Orte nur ſchwer eine Wohnung finden und ſo werden die Mieten für die Beamten ganz bedeutend in die H e

getrieben Noch ſchlimmer ſind die Anterbeamten und Sehr
arbeiter daran die auf Dörfern wohnen müſſen Der wohl
habende Bauer iſt im allgemeinen nicht geneigt fremde
Leute als Mieter in ſein Haus aufzunehmen Oft fehlt es
in ſolchen Dörfern noch mehr als in kleinen Städten an ver
mietbaren Räumlichkeiten So müſſſen ſich oft ſtaatliche
Arbeiter und Unterbeamte mit Wohnungen begnügen die
recht wenig einwandfrei ſind Auch gilt auf Bauerndörfern
der Einmieter noch heute als eine nicht vollängeſehene
Perſönlichkeit und dies kommt auch den Beamten ünd ſon
ſtigen Bedienſteten des Staates gegenüber zum Ausdruck
Das Vermieten einer Wohnung wird namentlich in wohl
e

herrſchenden winterlichen Dunkelheit zu dem zeitigen
Sonnenſchein der Frühlingstage Umgekehrt verhält es ſich
in den Abendſtunden Hier brachten die beiden erſten Mo
nate des Jahres ein raſches Anſteigen der Tageslänge im
März dagegen ſeint ſich das Tempo der Helligkeitszunahme
am Abend zu verlangſamen Denn während gegenwärtig
der Sonnenuntergang um 5 Uhr 42 Min nachmittags er
folgt verſchwindet am 31 das Tagesgeſtirn um 6 Uhr 36
Min unter dem Horizont Das iſt zwar eine beträchtliche
Zeitdifferenz aber es kommt dabei in Betracht daß gerade
im März wenn die Sonne in der Nähe des Aequators ſteht
die Dämmerung verhältnismäßig nur kurz iſt Und gerade
in dieſem Jahre kann möglicherweiſe der Eindruck hervor
gerufen werden als ob die Tage nachmittags gar nicht länger
werden wollten Denn faſt den ganzen Februar hindurch
erfreuten wir uns heiteren Wetters ſo daß erſt zu Beginn
der ſtebenten Abendſtunde die Dunkelheit hereinbrach Sollte
dagegen im März die Witterung vorwiegend trübe werden
ſo wird man unbedingt den Eindruck haben daß die Dunkel
heit faſt ebenſo früh hereinbricht wie im vergangenen Monat
Die ſcheinbaren e im Tempo der Zunahme und
Abnahme der Tageshelligkeit im Laufe des Jahres iſt die
Folge der Zeitgleichung e die der wahre mit dem bür
gerlichen Mittag in Uebereinſtimmung gebracht wird Nun
erreicht die Zeitgleichung im Februar ihren höchſten poſitiven
Wert von rund 144 Minuten Das heißt die Sonne er
reicht ihren höchſten Stand am Himmel nicht punkt 12 Uhr
nach bürgerlicher Zeitrechnung ſondern erſt um 12 Uhr 14
Min Es iſt außerdem dabei noch zu berückſichtigen daß
unſere Uhren ſämtlich nach mitteleuropäiſcher Zeit eingeſtellt
ſind ſo daß beiſpielsweiſe für Berlin noch weitere ſechs
Minuten hinzuzurechnen ſind Jn Wirklichkeit iſt alſo Mitte
Februar in Berlin der wahre Mittag erſt um 12 Uhr 20
Min erreicht und je weiter man vom Meridian von Star
gard in Pommern nach Weſten geht um ſo größer wird die
Differenz zwiſchen dem wahren und dem bürgerlichen Mittag
Jn Aachen beiſpielsweiſe beträgt die Differe zwiſcheit
wahrer Ortszeit und mitteleuropäiſcher Zeit nicht weniger
als 352 Drittel Minuten ſo daß unter Einrechnung der Zeit
gleichung hier die Sonne Mitte Februar erſt um 12 Uhr
50 Min ihre höchſten Stand im Süden erreicht Die ſcheinbare Folge davon iſt daß im Weſten Deutſchlands die du

keit am Nachmittage ſehr lange däuert während wir im
Oſten begreiflicherweiſe die entgegengeſetzte Erſcheinung be
obachten Allerdings ſind im Oſten die Abweichnpgen in



s 54 p e 4 e re e

An

habenden Bauerndörfern als eine Gefälligkeit angeſehen
So iſt es in den letzten Jahren wiederholt vorgekommen
daß Beamte die in entlegenen Bezirken wohnen müſſen wie
Landbriefträger Eiſenbahnbeamte auf kleinen Stationen
uſw nur unter der Bedingung eine Wohnung erhalten
konnten daß ſie ſich verpflichteten die Frau einige Wochen
lang als Tagelöhnerin in den Dienſt des Wohnungsmieters
zu ſchicken Wer ſich 7 Bedingungen nicht fügen wollte
erhielt einfach keine Wohnung und mußte auf einen anderen
Poſten verſetzt werden Daß derartige re des
Reiches und des Staates nicht würdig ſind und der Abhilfe
bedürfen iſt ſelbſtverſtändlich

Deutſches Reich
Die befohlene Männlichkeit

A p Der Erlaß des kommandierenden Generals des
Gardekorps Generals der Jnfanterie Freiherrn v Pletten
berg gegen die engliſche kurz geſtutzte Schnurrbarttracht hat
Schule gemacht Durch Parolebefehl hat wie aus Kaſſel be
richtet wird der neue Kommandierende des XII heſſiſch
thüringiſchen Armenkorps Generalleutnant v Plüskow ſich
ſcharf dagegen ausgeſprochen daß auf der Straße im Ballſaal im Eheaterſeger uſw die Offiziere Unteroffiziere und

Mannſchaften des Korps ſich an en weiblichen Begleitung
führen Das Einhängen wird künftighin nur der Frau oder
dem Mädchen geſtattet Für den Soldaten iſt es als un
militäriſch ausſehend verboten

Keine Anklage gegen Major Muth
Metz 28 Februar

Die kürzlich durch die Preſſe gegangene Nachricht von der
Stellung eines Strafantrages ſeitens der elſäſſiſchen Gruppe
des Elſaß Lothringiſchen Landtages gegen den Major Muth
wegen angeblicher Beleidigung der im Lande verbliebenen
Einheimiſchen Kreti und Plethi bei der Kaiſergeburtstags
feier in Sablon entſpricht wie das Wolffſche Telegraphen
bureau zuverläſſig erfährt nicht den Tatſachen

Die Spionagekommiſſion des Reichstages nahm einen
Abſatz 2 zu S 6 an wonach mit Gefängnis beſtraft wird wer
mit einer Perſon die im Jntereſſe einer ausländiſchen Re
gierung tätig iſt Beziehungen anknüpft oder unterhält
welche die Mitteilung militäriſcher Geheimniſſe oder im
Jntereſſe der Landesverteidigung geheimzuhaltende Nach
richten zum Gegenſtande haben Bei den Beſtimmungen
die vom Betreten von Feſtungen und der Spionage aus
geſetzten Geländes handeln wurde die Beratung abgebrochen

Der Hauſtierhandel mit Sämereien Die Gewerbe
ordnungskommiſſion des Reichstages lehnte es ab Gemüſe
und Blumenſamen dem Hauſierhandel zu entziehen nahm
vielmehr eine Entſchließung des Fortſchrittlers von Payer
an die vorſchreibt daß der Hauſierhandel mit Sämereien
geſtattet ſein ſoll wenn ſie ſich in geſchloſſenen Behältniſſen
befinden auf denen die Menge die Art und das Alter der
Sämereien ſowie die Adreſſe des Hauſierers angegeben iſt
Ein ſozialdemokratiſcher Antrag der Bijouterien und
Schmuckſachen im Werte von unter 1 Mk dem Hauſierhandel
freigeben will wurde abgelehnt Darauf erfolgte Ver
tagung

Nochmaliger Zuſammentritt der Zabern Kommiſſion
Gegenüber der Annahme daß die Zabern Kommiſſion ihre
Arbeiten erledigt habe und nicht wieder zuſammentreten
werde erfährt das B daß demnächſt eine neue Sitzung
der Kommiſſion ſtattfinden ſoll in der ein ſchriftlicher Be
richt feſtgeſtellt wird Dieſer Bericht geht alsdann an das
Plenum das ſich ebenfalls nochmals mit der Angelegenheit

zu den Anträgen der Elſäſſer undbefaſſen wird um auch
Sozialdemokraten die nicht zurückgezogen ſind Stellung zu
nehmen

Die Nachricht von der Rechtfertigung des Kreisdirektors
Mahl in der gegen ihn angeſtrengten Diſziplinarunter
ſuchung wird jetzt wieder dementiert Wie der Straßburger
Korreſpondent der Frankf Ztg nach Erkundigungen an
zuſtändiger Stelle erfährt iſt dem Kreisdirektor bis jetzt
M

noch kein Beſcheid zugegangen Ebenſo wird nun auch die
Nachricht dementiert daß von der Militärverwaltung Garan
tien vom Bürgermeiſter von Zabern verlangt worden wären
falls das Regiment Nr 99 zurückkommen ſollte Die All
deutſchen ſind alſo um ihre wirkſamſten Entrüſtungsthemen
gekommen

Jm Herrenhauſe wurde eine Jnterpellation über die
Nordmarkenpolitik eingebracht und um Auskunft erſucht was
ſeitens der Regierung geſchehen ſei um Dänemark zu Maß
nahmen z veranlaſſen die eine Einſchränkung insbeſondere
der ſüdjütiſchen Bewegung in Dänemark herbeizuführen ge
eignet ſeien

Die Leuchtölkommiſſion des Reichstages ſetzte ihre Beratung
fort Es wurde dabei ausgeführt der Verbrauch an Leuchtöl
werde immer mehr zurückgehen ſelbſt in kleinen armen Dörfern
ſei ja ſchon das elektriſche Licht eingeführt Ein Regierungsver
treter erklärte mit dem Rückgange des Verbrauches an Leuchtöl
rechne auch die Regierung Ein Zentrumsmitsglied führte aus
die Sache ſei mehr und mehr zu einer Frage des Treibölmonopols
geworden während die Leuchtölfrage zurückzutreten beginne Man
ſollte doch ein Kartellgeſetz ſchaffen und die Einfuhr für die ein
zelnen Geſellſchaften kontingentieren Am eheſten ſei die Zu
ſtimmung zu dex Vorlage noch bei den Sozialdemokraten verſtänd
lich Er brachte ſodann einen Vorgang bei der Wahl in Jerichow
zur Sprache über den wir an anderer Stelle berichten Ein
Sozialdemokrat erklärt Entſcheidend ſei die Frage welchen
Maximalpreis die Regierung in die Vorlage einſetzen will Ein
Regierungsvertreter antwortet Die Regierung habe zunächſt die
bisher erhobenen Preiſe feſtſtellen können Sie betragen im nd
durchſchnittlich 18 2 in Berlin 174 Pfs und noch niedriger ſind
ſie in der Nähe von Hamburg

Der zu früh angeſtellte Veamte Die Petitionskommiſ
ſion des Abgeordnete Jauſes beſchäftigte ſich am Freitag
abend u a mit einer Eingabe eines Regierungsſekretärs
a D aus Straßburg dem man nachträglich ſein Beſoldungs
dienſtalter um drei Jahre verringert hat angeblich weil
ſeine Anſtellung zu früh erfolgt ſei Der Petent wurde im
Rechtswege mit ſeiner Beſchwerde abgewieſen weil nach dem
veralteten Beamtenrecht für einen Beamten kein Rechts
anſpruch auf ſeine Beſoldung beſteht Ein Mitglied der
Kommiſſion wies darauf hin daß hieraus unzvweifelhaft
hervorgehe wie dringend notwendig eine Neuregelung des
geſamten Beamtenrechts iſt Die Petition wurde der Re
gierung zur Erwägung überwieſen Einige weitere Peti
tionen wurden teils als ungeeignet zur Erörterung im
Plenum teils durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Die waſſer wirtſchaftliche Erſchließung Südweſtafrikas
Unter den im Reichstag eingegangenen Nachtragsforde
rungen für die Kolonien befinden 5 Millionen Mark als
erſte Rate zum Bau einer Eiſenbahn von Otjuwarongo über
Outjo nach Okahakana und 1 Million zu Vorarbeiten für die
waſſerwirtſchaftliche Erſchließung Südweſtafrikas

Rundfrage der ſächſiſchen Regierung zu den Handels
verträgen Die ſächſiſche Regierung wird nach einer Er
klärung des Finanzminiſters induſtrielle Kreiſe über ihre
Wünſche zu den Handelsverträgen befragen und bei deren
Erörterung im Bundesrat nach Möglichkeit dieſe Wünſchevertreten Allerdings wird die ſächſiſche Regierung an den

Grundſätzen der bisherigen Schutzzollpolitik feſthalten
Einſtimmiger Beſchluß der heſſiſchen Kammer gegen die

Regierung Jn der heſſiſchen Zweiten Kammer erklärte in
der Donnerstagsſitzung Staatsminiſter Dr v Ewald zur
Beſoldungsvorlage daß die Regierung den Vorſchlägen der
Zweiten Kammer nicht zuſtimmen könne ſondern auf ihrem
Standpunkt beharren müſſe Der Berichterſtatter der Zwei
ten Kammer erklärte daß der Ausſchuß der Zweiten Kam
mer einmütig bei ſeinen Beſchlüſſen bleiben werde Er ve
antrage ohne Diskuſſion ſämtliche Geſetze nach den Vor
ſchlägen des Ausſchuſſes anzunehmen Die Geſetze betreffend

die Beſoldungsvorlage wurden ſodann einſtimmig en bloc
angenommen Die Erſte Kammer kam am Freitag zu einem
Vergleichsvorſchlage betreffend das Höchſtgehalt der Volks
ſchullehrer Die Zweite Kammer hat dazu noch keine Stel
lung genommen

Ap Neue Panzerplatten Die britiſche Admiralität
macht Verſuche mit einem neuen Panzerſchutz für Kriegs
ſchiffe Der London Globe der über engliſche Flotten
fragen meiſt ſehr gut unterrichtet iſt beſchreibt dieſe Panzer
plattenart als ein Aufwalzen von Kautſchuklagen zwiſchen

ſofern erheblich geringer als hier der Wert der Zeitver
gleichung von der Differenz zwiſchen mitteleuropäiſcher und
Ortszeit abgezogen nicht aber wie im Weſten zu ihr hin
zugezählt werden müßte Ueberdies ſind die Abweichungen
von der mitteleuropäiſchen Zeit bis in den äußerſten deut
ſchen Oſten hinein nicht ſo groß wie nach Weſten hin weil
der Meridian von Stargard für den die mitteleuropäiſche
Zeit berechnet iſt Deutſchland in eine kleinere öſtliche und
eine größere weſtliche Hälfte ſchneidet

n Frühlingspunkt das iſt der Schnittpunkt der
Ekliptik mit dem Aequator überſchreitet die Sonne am
21 März wenige Minuten nach Mitternacht Die wechſeln
den Phaſen des Mondes beginnen am 5 März mit dem
erſten Viertel auf den 12 fällt der Vollmond auf den 18
das letzte Viertel und auf den 26 der Neumond Am
12 März diesmal am Vollmondstage ſteht der Mond in
Erdnähe dieſer Umſtand kommt der an dieſem Tage ſtatt
findenden partiellen Mondfinſternis zuſtatten die bei
uns faſt in ihrem ganzen Verlaufe ſichtbar iſt Die Ver
finſterung beginnt um 3 Uhr 42 Min morgens und endet
um 6 Uhr 44 Min alſo kurz nach Sonnenaufgang Der
Mond geht im mittleren Norddeutſchland etwa 20 Minuten
früher unter der Austritt des Trabanten aus dem Erd
ſchatten kann alſo nicht mehr beobachtet werden Von der
Mondſcheibe werden neun Zehntel durch den Erdſchatten
bedeckt werden Die Verfinſterung iſt ſichtbar auf dem Ge
biete der Erde das ſich vom weſtlichen Aſien bis an den Oſt
rand des ſtillen Ozeans erſtreckt kann alſo in ganz Europa
Afrika und Amerika verfolgt werden Neben dieſem Natur
ein ſind beſondere Erſcheinungen am Himmel im kom

menden Monat nicht zu bemerken Von den Planeten
wird Merkur der in der zweiten Februarhälfte am Abend
himmel ſtand in den erſten Tagen des Monats ſchon wieder
unſichtbar da er bereits am 10 März in die untere Kon
junktion kommt worauf der ſonnennächſte Planet wieder
Morgenſtern wird Penus kommt auch erſt in den letzten

n Wehr weit genug aus den Sonnenſtrahlen heraus um
am Weſthimmel die noch helle Dämmerung mit ihrem einſtweilen noch nicht t täen Lichte zu ringen An
Monatsſchluſſe geht Venus um 7 uhr abends unter Jhr
ſcheinbarer Durchmeſſer varigt dann 10 Mars bewegt
ſich rechtläu a durch die Zwillinge J
günſtigen Stellung im nördlichſten Teile der Eklipti

2 das zu e Zeit auch
inge und kann infolge nahi ſie

den ganzen März hindurch noch ſehr gut beobachtet werden
Sein Untergang erfolgt Ende des Monats gegen 256 Uhr
morgens Jupiter iſt aus den Sonnenſtrahlen wieder
herausgetreten und geht am 1 März früh um 516 Uhr auf
Jm Laufe des Monats wird alſo die Gelegenheit zu ſeiner
Beobachtung am Südoſthimmel während der ſpäteren Nacht
ſtunden günſtiger Am 3 März kommt Jupiter mit Uranus
in Konjunktion wobei ſich die beiden Planeten bis auf 9
einander nähern Jupiter ſteht dabei nördlicher Sofern
der Horizont klar iſt kann man den fernen Planeten bei
dieſer Konjunktion zugleich mit dem hellen Jupiter morgens
vor Sonnenaufgang im Geſichtsfeld des Fernrohrs erblicken
Saturn weilt immer noch im Stier den er rechtläufig
durchzieht Ende März geht er allerdings ſchon kurz vor
Mitternacht unter Der ſcheinbare Durchmeſſer des Planeten
nimmt langſam ab da er ſich von der Erde entfernt der
große äußere Durchmeſſer ſeiner Ringellipſe beträgt etwa
43 der kleine äußere Durchmeſſer 20 Wie ſeit Jahren
ſehen wir auch e Tun noch die ſüdliche von der Sonnebeleuchtete Flache s Saturnringes und zwar unter einem

Winkel von 2614 Grad Der fernſte der Planeten Nep
tun iſt in den Zwillingen rückläufig und kann im März
mit Hilfe größerer Fernrohre noch gut beobachtet werden
Er hat die Helligkeit eines Sternes achter Größe kommt
alſo weder für das bloße Auge noch für ſchwache optiſche
Hilfsmittel in Betracht

Der Fixſternhimmel bedarf für dieſen Monat
kaum einer beſonderen Erläuterung die Februar
konſtellationen ſind jedoch im März ſcheinbar ſehr raſch nach
Weſten gerückt da die Zunahme der Helligkeit am Abend die

Beobachtung des Himmels erſt ſpäter geſtattet Die ſchönſten
Bilder des Winterhimmels ſtehen im März nach Einbruch
der Dunkelheit in der Meridiangegend hier findet man den

re ſüdlich davon Stier und Zwillinge weiter nach
üden den prächtigen Orion und ſchließlich in ſüdöſtlicher

Richtung den ar Hund mit Sirius An klaren Aben
den zur Zeit der Tag und Nachtgleiche kann man fern von
allen irdiſchen Lichtquellen Ausſchau nach dem Tiertkreislicht

n de ieſe in unſeren Breiten einemi e gleich vom Weſthorizont bis ins Zenit
das allerdings nur in den Tropen eine rgzel

Erſcheinung bildet A L
chw

überraſcht worden
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zwei Lagen beſonders gehärteten Stahls Der Er inder er
klärt daß der zwiſchen den Stahl gelagerte Kautſchutk gegeſ
Spitzgranaten eine ähnliche aufhaltende Wirkung haben wird
wie ein Sandſack gegen Gewehrgeſchoſſe Der gleiche Gedante
iſt bei uns in Deutſchland bereits durch die Schaumann
tompoſitionsplatte fruchtbar gemacht worden Der deutſche
Konſtrukteur ein gebürtiger Memeler ſieht jedoch nicht
Kautſchuk ſondern eine Vernietung von Hart und Wei
metallplatten vor Die damit erzielten Teilerfolge waren
bisher recht vielverſprechend

Parteinachrichten
Der Reichsverein der liberalen Arbeiter und Angeſtelltenangeſichts der ſozialdemokratiſchen Roten Woche vom 8 bis dar

März veſchloſſen in derſelben Zeit eine FortſchrittsWoche r
veranſtalten Eine große Anzahl neuer Flugblätter und ſonſtiger
Werbeſchriften iſt angeſchafft Den Ortsgruppen ſind auch all
übrigen Werbematerialien zur Verfügung geſtellt Die Sozial
demokratie wird in der genannten Zeit zweifellos ihre große
Parteimaſchine benutzen um aufrüttelnd zu wirken Auch vo
Seiten der Fortſchrittlichen Volkspartei ſollte die Zeit ausgenutzr
werden Die Arbeit des Reichsvereins verdient von den Partei
vereinen gefordert zu werden Der Reichsverein legt beſonderen
Wert darauf daß in der Fortſchritts Woche Kleinagitation be
trieben wird durch Beſuche in den Wohnungen uſw Außerdem
ſoll die Verbreitung der Wacht der Wochenſchrift des Reichs
vereins gefördert werden Weitere Auskunft erteilt die Ge
ſchäfteſtelle des Reichsvereins Jngenieur Wilhelm Lichterfelde
Oſt

Wahlſchwindel Jn der Tee Torgehttter des
Reichstages wurde heute den Sozialdemokraten vorgehalten daß
ſie im Wahlkampf Jerichow ein Flugblatt verbreitet hätten
in dem behauptet war die Konſervativen erſtrebten das Petro
leummonopol um dem Volke das Petroleum zu verteuern Der
Wortführer der Konſervativen erklärte demgegenüber mit großer
Schärfe es ſei eine bekannte Tatſache daß die Sozialdemokraten
ausgeſprochene Monopolfreunde ſeien während bisher die Stel
lung der Konſervativen dem Monopol gegenüber ziemlich ah
lehnend ſei Ein Sozialdemokrat verwahrte ſich dagegen die
Partei für die Entgleiſungen eines Flugblattes verantwortlich
zu machen Jmmerhin muß gegen jene Art der Wahlpolemik ent
ſchieden Verwahrung eingelegt werden Leider handelt es ſich
hier nicht um ein vereinzeltes Vorkommnis Es gibt viele Sozial
demokraten die im Wahlkampf jedes Mittel für erlaubt halten
das Erfolg verſpricht Wir erinnern daran daß ſeinerzeit im
Kreiſe Greifswald von ſozialdemokratiſcher Seite ein Flugblatt
verbreitet wurde worin es von den Freiſinnigen hieß daß ſie die
ärgſten Zollwucherer geweſen ſeien und vor Freude geijauchzt
hätten als die Brotverteuerung zuſtande gekommen ſei Nun iſt
bekanntlich Abg Gothein der Vertreter des Kreiſes einer der
ſchärfſten Kämpfer gegen die Lebensmittelverteuerung von jeher
ev Derartige Kampfesmittel werden natürlich auch von
anſtändig denkenden Sozialdemokraten verurteilt aber es iſt höchſte
Zeit daß die ſozialdemokratſſche Partei die ſich doch ſonſt immer
der Tisziplin ihrer Wählerſchaft rühmt energiſch dafür Sorge
trägt daß der Wahlkampf nicht mit vergifteten Waffen geführt
wird die jeder Partei unwürdig ſind

Ausland
Kriſis in Portugal

Berlin 28 Februar
Nach den abends von der ſpaniſch portugieſiſchen Grenze

in Berlin eingetroffenen Nachrichten iſt infolge des Aus
ſtandes der portugieſiſchen Eiſenbahner die Sicherung
des Poſtdienſtes Portugals mit dem Ausland un
möglich geworden Nur mit erheblichen Schwierigkeiten
kann der Jnlandsdienſt aufrechterhalten werden Die
Miniſter wagen ſich lediglich mit größten Vorſichtsmaßregeln
und unter bewaffnetem Schutz auf die Straße Die Polizei
war bisher nicht imſtande auch nur eine der Bomben
werkſtätten ausfindig zu machen Handel und Verkehr
in Liſſabon und in den Provinzen leiden empfindlich Von
einem neuen Miniſterwechſel verſpricht ſich die Bevölkerung
kein Heil

Der Fürſt von Albanien beſuchte ſämtliche in Peters
burg weilende Mitglieder des ruſſiſchen Kaiſerhauſes ſowie
den deutſchen den franzöſiſchen den öſterreichiſch ungariſchen
den engliſchen und den italieniſchen Botſchafter Am Freitag
nachmittag wurde der Fürſt zu Wied vom Miniſter des
Aeußern empfangen Auf der deutſchen Botſchaft fand zu
Ehren des Fürſten ein Diner ſtatt an welchem der bayriſche
Geſandte mit Gemahlin der niederländiſche und der ruma
niſche Geſandte ſowie die Mitglieder der deutſchen Botſchaft
teilnahmen Der Kaiſer von Rußland hat dem Fürſten von
Albanien den Alexander Newſky Orden verliehen Der Fürſt
von Albanien ſprach ſich ſehr befriedigt über den ſehr herz
lichen Empfang bei den Majeſtäten ſowie über den Verlauf
der Unterredung die er mit dem Miniſter des Aeußern
Sſaſonow hatte aus

Deutſche Offiziere für Belgien Nach dem Journal de
Bruxelles hat das belgiſche Kriegsminiſterium um deutſche
Offiziere als Jnſtrukteure der neuen belgiſchen Wehrmacht
er

Tritt der Dreibund wirklich auf Die römiſche Zeitung
Corriere meldet aus angeblich offizieller Quelle Die Drei

bundmächte haben beſchloſſen in den Balkanfragen keine neu
Konzeſſion mehr zuzugeſtehen und im Jntereſſe der endlichen
Beruhigung auf dem Balkan neue Verhandlungen über be
reits erledigte Streitfragen nicht mehr zuzulaſſen

Jn aller Stille beginnen umfangreiche Truppenver
legungen öſterreichiſcher Heeresteile in die öſtlichen und ſüd
öſtlichen Grenzgarniſonen Aus Wien rücken im Laufe 5
nächſten Woche ab Der Regimentsſtab zwei Bataillone un
die Maſchinengewehrabteilung 1 des Jnfanterieregiment
Nr 24 nach Leinberg und ein Bataillon und die Maſchinen
ewehrabteilung II des nämlichen Regiments nach Focca

r Regimentsſtab zwei Bataillone und die Maſchinen
ewehrabteilung I des Jnfanterieregiments Nr 37 ſind r

ram und ein Bataillon und die Maſchinengewehn
abteilung II nach Bileca beordert Zur ſelben Zeit wir

das 18 Kavalleriebrigadekommando nach Zloczow ve
egt
Einige Beunruhigung über die ſüdalbaniſche Frage a

ginnt in den diplomatiſchen Kreiſen von Berlin Platz
greifen Zwiſchen den Großmächten findet ge en wärtigen
reger getan ſtatt um für alle ventualitete
einig zu ſein Die griechiſche Regierung verſichert den lo e
Treibereien fern zu ſtehen und ſelbſt durch die Ereignn

ein Jedenſalls erklärte ſie alles n
S gelehun ihre hona des zu zeigen An den maßgen hen

ellen hegt man keinen Zweifel an den loyalen Abſi
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Twener Regierung da Herr Venizelos bei ſeinem Aufentder Berlin edngehend über die ſüdalbaniſche Frage und den

v ſelſtreit geſprochen hat und darüber ausreichend unter
Antel worden iſt daß jede unnachgiebige Haltung Griechen
And gegenüber den Londoner Beſchlüſſen notwendigerweiſe
ſte Rückwirkung auf die Entſcheidungen der Mächte in der
ſelfrage haben werde Da aber die Regelung der letzteren
J Griechenland viel wichtiger iſt als die albaniſche Grenz
Wie gibt man ſich der Erwartung hin daß es den vereinten
rmühun en der Mächte gelingen wird ein Umſichgreifen der
ehellenſſchen Bewegung zu verhindern

Wieder ein Erfolg Doumergues Die von der Regierung
ut geheißene Tagesordnung Durand wurde von der franſiſchen Panmer mit großer Mehrheit angenommen Die

gesordnung ſelbſt wurde durch Handaufheben angenommen
ind die Sitzung geſchloſſen
In den Pariſer radikalen Kreiſen hat der Sieg Caillaux

große Genugtuung hervorgerufen Das Blatt der Regierung
ind der geeinigten Radikalen der Radical ſchreibt Dieſe
Abſtimmung iſt eine Antwort auf das Votum mit dem der
Senat den Zuſatzantrag Perchot abgelehnt hat Während die
ſn dieſem Antrage ausgeſprochenen Grundſätze im Palais
Luxembourg nur mit 5 Stimmen unterlagen erhielten ſie
m Palais Bourbon eine Mehrheit von 115 Stimmen Das
zeigt deutlich wohin das Zünglein der Wage neigt Gleich
eitig aber bildet die Kammerabſtimmung eine unheilvolle
Niederlage für den Briandſchen Verband der Linken Der
Rappel ſagt Finanzminiſter Caillaux der in den letzten
ſ4 Tagen mit den hervorragendſten Vertretern des Senats
und der Kammer die Klinge kreuzte hat geſtern unte rück
haltsloſer Unterſtützung Doumergues einen entſcheidenden
Kampf beſtanden der mit einem glänzenden Siege des
gabinetts endete Die Gegner des Kabinetts ſuchen natür
lich die Schlappe zu beſchönigen und glauben zu machen daß
der moraliſche Erfolg auf ihrer Seite war Der Figaromeint die letzte Sitzung habe einem der angeſehenſten Ver
treter des Landes geſtattet die unwürdige Zweideutigkeit
bloßzulegen hinter der ſich die Politik der Regierung ver
ſtecke

In Valencia iſt die Lage unverändert Die Gendarmerie
mußte mehrfach einſchreiten und die Straßenbahnen ſchützen
zehn Verhaftungen wurden vorgenommen

Ein von General Villa in Juarez eingetroffener Befehl
ordnet an daß die Konſtitutionaliſten von jetzt an dem
amerikaniſchen Konſul ſofort von Verhaftungen h
Ausländer Mitteilung zu machen haben Es wird beabſichtigt
dem General Caranza der in den nächſten Tagen in Juarez
erwartet wird alle Unternehmungen bezüglich der Ausländer
zu übergeben Bryan gab Freitag abend die Erklärung ab
daß die Forderung auf Beſtrafung der für den Tod Vergaras
verantwortlichen Perſonen ſeitens der Vereinigten Staaten
der Regierung Huertas übermittelt worden ſei
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Woll Blusen

Mode Erscheinungen
für Frühjahr und Sommer 1914

Die Beziehungen zu den ersfen Häusern des In und Auslandes und die ganz enormen Umsäfze bilden
das Fundament unserer grossen Beistungsfähigkeit und begründen die anerkannt billigen Preise
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Kein Rücktritt Sſaſonows Zu der Meldung daß Sſa
ſonow bald ſeinen Abſchied nehmen werde wird dem vBerl
Lok Anz aus Petersburg gemeldet bei der Entlaſſung
Kokowzows äußerte Sſaſonow tatſächlich den Wunſch zurück
zutreten doch bat ihn der Zar weiter im Amte zu bleiben
Infolgedeſſen bleibt Sſaſonow

Der ruſſiſche Finanzminiſter läßt die Gerüchte er plane
die ſtaatliche Monopoliſierung des Getreidehandels laut
Voſſ Ztg beſtimmt dementieren

Ein neuer Skandal der Canadian Pacific

Das ungeheure Aufſehen das die Angelegenheit der
CanadianPacificGeſellſchaft im Oktober hervorgerufen

hat iſt noch in aller Erinnerung und ſchon iſt in Kroatien
wieder ein höchſt merkwürdiges Geſchäft der Geſellſchaft ent
hüllt worden Jn der letzten Sitzung des kroatiſchen Land
tages erhob der Abgeordnete Zagorac gegen den Miniſterial
rat Frank den Direktor der Abteilung für Auswanderer
angelegenheiten die Anklage daß er eine ſtändige Geld
unterſtützung und beträchtliche Proviſionen
von der Geſellſchaft erhielte Zagorac behauptet Miniſte
rialrat Frank hätte von der Canadian Pacific für jeden
Auswanderer aus Kroatien 5 Kronen bekommen Er bezog
eine monatliche Unterſtützung von 300 Kronen von der Ge
ſellſchaft und leiſtete der Geſellſchaft wirkſame Beihilfe bei
der Auswanderung Wehrpflichtiger wofür er
für jeden krogatiſchen Wehrpflichtigen der durch die Canadian
Pacific das Land verließ 30 Kronen Proviſion erhielt An
geſichts der Tatſache daß allein im Jahre 1912 2394 Wehr
pflichtige Kroatien auf Schiffen der Candian Pacific ver
ließen machte dieſe Proviſion in dieſem einzigen Jahre das
nette Sümmchen von 70 000 Kronen aus Zagorac behauptet
ferner die Geſellſchaft hätte dem Miniſterialrat und ſeinem
Bruder je 50 000 Kronen verſprochen falls es ihnen gelingen
würde eine ausſchließliche Konzeſſion für die Canadian
Pacafic zu erwirken Das iſt aber dem Miniſterialrat nicht
gelungen trotzdem er ſich redlich Mühe gab die Konzeſſion
zu erwirken Jn der Skandalaffäre die in Agram und
Budapeſt eine begreifliche Senſation erregt iſt unter anderem
auch der frühere Banus von Kroatien Tomaſich kompromit
tiert Die Canadian Pacific bot ihre kroatiſche General
vertretung der Krogtiſchen Hypothekenbank an deſſen Direk
tor Tomaſich iſt aber nur unter der Bedingung daß eine
ausſchließliche Konzeſſion erwirkt wird Tomaſich leitete auch
die diesbezüglichen Verhandlungen mit der ungariſchen Re
gierung ein aber inzwiſchen kam die Enthüllung des öſter
reichiſchen Canadianſkandals und damit war der Weg für
die Geſellſchaft in Kroatien vorläufig verſperrt Es wirh

Mochaparter

Konfirmanden

zeigt kür morgen Sonntag

ne

ferner behauptet daß in der Affäre auch noch einige unga
riſche Politiker kompromittiert ſind

nSport Nachrichten
Städte yußvall Wetttampf Salle Magdeburg Wie be

reits vor kurzem mitgeteilt ſollen durch ein Auswahlſpie
zwiſchen einer A und B Mannſchaft diejenigen Spieler feſt
geſtellt werden welche die Stadt Halle an dem vorgenannten
StädteWettkampf vertreten ſollen Dieſes Auswahlſpiel
findet heute nachmittag 3 Uhr auf dem Hohen
zollern Sportplatz gegenüber der Artillerie Kaſerne ſtatt
Wenn ſchon dieſes Spiel durch ſeine Eigenart daß die beſten
Spieler aus den ſechs u igſten Vereinen zuſammen
geſtellt worden ſind viel Jntereſſe erregen wird dürfte aber
auch die Gegenüberſtellung zweier vorzüglich aufgeſtellter
Mannſchaften Gewähr dafür bieten n wirklich gute Lei
ſtungen gezeigt werden Ein Beſuch dieſes Spieles iſt daher
allen Anhängern des Fußballſportes nur zu empfehlen

Luftſchiffahrt
Der Flieger Fethi der am Freitag mit Leutnant Sadik

von Damaskus zu einem Fluge nach Jeruſalem oufgeſtiegen
war wurde unter dem zertrümmerten Apparat in der Rähe
von Samaria tot aufgefunden ebenſo ſein Begleiter

r

Perantwortlich für den valitiſchen Teil
für den örtlichen Teil für Provpinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kar
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

ne
Eine unſerer erſten Seifenfabriken Deutſchlands die durch

ihre vorzüglichen Produkte in weitem Umkreis beſtens bekannte
und angeſehene Firma Halleſche Dampf Seifen und Parfümerie
Fabrik Stephan Co Halle a kommt ſeit kurzem mi
einer neuen Seife in den Handel Dieſe Seife genannt
Haleſto Benzin Seife mit dem Raben übt eine
geradezu auffallend reinigende desinfizierende und bleichende
Wirkung auf die Wäſche aus Sie reinigt auf die einfachſte Weiſe
jede Wäſche jeden Stoff ohne Kochen und Reiben ſie verrichtet
die Arbeit der Waſchfrau gewiſſermaßen automatiſch Da die
Benutzung dieſer Seife auch noch äußerſte Schonung der Wäſche
bedeutet ſo kann jeder ſparſamen und praktiſchen Hausfrau nicht
genug empfohlen werden ſie in ihrem Haushalt nach Kräften zu
benutzen Jm übrigen verweiſen wir auf den beiliegenden Pro
ſpekt der vorliegenden Rummer
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Sport Kostüm Breite ca 100 cm
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Geschäftshaus

Halle a 8S Marktvlatz 2 und 3

Karierte Röcke
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247 17 105 6
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Meter
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Sonnabend Benefiz und Ehrenabend für
Herrn Direktor nx Walden

Zum letzten Mal Das Farmermädehen
Sonntag 2 Uhr Premiere

Gastspiel des unilbertrefſlichen rheinischen Burlesken Komlkers

Tos Weinreiss
Der Beste seines Genres Hartsteins erfolgreichster Konkurrent
Welnrelss reist mit eigenem Ensemble und eigenem glänzenden

Dekorations Fundus

Das Hotquarterheisst der erste grosse Schlager 60 Min stürmisches Lachen
Weilnrelss erzeugt überall nnsverkantte Hänser
Hierzu ein erstkinsatges Varieté Pregramm

Sensnation SensationDor mysteriöse Deckenläuter
Monatelang die Attraktion vom Zirkus Buseh Berlin

Der Kunstler läuft in schwindelnder Höhe den Kopf nach
unten verkehrt an der Decke des Saales

Sohen staunenChester Decke byelfst
Der Mann ohne Nerven

Das Verwegenste was auf dem Rade je gezeigt werden kann
Zigeuner Originaſ Dobo Zigeuner Fruppe zieeunert

Gesang und Tanz Hongroise

Clown Peppo der Urkomische mitseinem Affen Potpourri
r 7 Stars Sophie Kollee Opl Wochenschau

t Aktuft Soubrette Walhalla KinoAm s Vhr Tageskesse 10 u 426 Uhr Sonntags ununterbroch
Jed Sonntag nachm Uhr Famiſſen Forst Nung

Kleine Preise 30 55 80 1 10 Erw 1 Kind frei
Das gesamte Programm auch Der mysteriose Deckenläufer

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 1 März v nachm 3 Uhr bis abends 11 Uhr

Zwei gr Militär Konzerte
ausgef von der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall

Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Herr Kgl Muſitdirektor R Fistor

Eintritt 35 Pf 10 Karten 2 Mk Vorzugskarten gültig
Mittwoch den 4 März

94 Streich Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Nr 36 unter Mitwirkung
des Harfenvirtuoſen Johannes snoer und der
Fern Fran Betty S20er Bonn auseipzig Duos für zwei Harfen und Symphoniſche
Dichtung für gr Orcheſter und zwei obligate Harfen

Winkler

St Ulrichskirche
ontag den 2 März 1914 abends S

Programm Chöre von Gluck Hauptmann Martin Frey
Orgelwerke von Händel Rheinberger Bossi Carl Zehler
Trio für Violine Cello u Klavier von Haydn Cellosoli

Ausführende Frank sche Chorvereinigung
Herren cand germ O Rebling Orgel Alb Schmidt
Violine Rud Wollſt Cello Hans Kaupisch Klavier

Leltung Franz Frank Halle a S
Eintritt 20 Pfg reservierte Plätze 50 Pfg inkl Programm

Karten nur an den Kirchtüren,

nene o2o75ee 002

16 Geistliohe Abendmusits

im Neumarktschützenhause
Kammorkonzert der Goraer Hofkapelis

26 Musiker

Leitung Hofkapellmeister Heinr ich Laber
Solisten

Generalmusikdirektor Dr Max Regel Klavier

Hofkonzertmeister Joset Blümle Violine
Kammermusiker Karl Hummel Flöte

Bach dur Suite f Oreh bearb v Max Reger BReger
Violinsonate op 122 i ozurt Eine kleine Nachtmusik für
Streichorch Bneoh V Brandenburg Konzert für Klavier

Violine Flöte und Streichorchester
Konzertflügel Ibaen Vertreter B Döll

Eintrittskarten zu M 10 10 55 und 05 in der
Hotmusikalienhandlung Reinhold Koch

Hotel Goldener Ring
Generalmajor z D Seydel Eiſenbahndirektionspräſtdent WirklInh G Pippel

Jeden Sonntag abends 8 Uhr
Künmnstler e l onzert

Reichhaltige Speisekarte
Stammgerichte zu Kleinen Preisen

Reht Pllseoner
Hiesiges Freyberger

Sohinken in Brotteig
mit Kartofſelsalat

Münchener Spatenbräu

Schreberkolonie am Paul Kiebech
Beeſener Straße Eingang gegenüber der Flottwellſtraße

Sonntag den J März 1914 von vormittags 11 Uhr ab

serezuns Geld Preiskegelns
zum Beſten der Ferien Milchtolonie

Tagesprämie M 15 Preiſe M 120

ſtiſt e V

M 80 M 50 M 40 uſw

Getting U un
2 Neueste Stofrer füre

Damen Schneiderkleider
Jackett anf Seide 125 N und mehr

Sp2rvlt wied NRehſſnn herd Hin

125 M

J

Passage Theate
Lichtspielhaus

Halle a S Leipaigerstr S8
bis oinsehl Donnerstag den 5 März er

der hervorragende Monopol Schlager

Schuldig
Ein Filmdrama in 5 Akten nach dem gleichnamigen

Bühnendrama von

Richareci Voss
Ausserdem erstklasslges Beiprogramm

Beginn der Vorführungen
Sonntags um 3 Uhr
Wochentags um 4 Uhr

h ar
ieeee a n

J

Am Sonntag nachmittag finden von 3 bis 6 Uhr
Iugend Vorstellungen statt woftr ein besonderes Pro

gramm zusammengestellt ist
Die Divrektion

2

nun
Dianstag 3 März Thaliafestsäle I

106 Puharmonfsehes on

soust Gustav Havemann Violine
In Gustav Havemann kann man sich freuen endlich

wieder einmal einen grossen Geiger deutscher Abkunft be
grüssen zu können Neue Zeitschrift für Musik

Die technische Beherrschung seines Instruments ist ab
solut und ebenso hochentwickelt ist sein musikalisches Ge
fühl Reichsanzeiger Berlin

Fin Künstler ohne Fehl und Tadel Berl Lokalanz
Der Künstler riss die Zuhörer durch sein Spiel zu einer

Begeisterung hin wie man sie hier nur selten erlebt
Stuttgarter Zeitung

Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

Freitag den 6 März abends 2 Uhr
in der Loge zu den fünf Türmen

Klavier abend des Hofpianisten

Emeric von Stefaniai

w W
L II

n

Fantasie dur op 17 v Schumann Sonate moll
v Liszt Stücke von Chopin Dohnanvyi Bortkiewicz

und Liszt
Konzertflügel Ibneh Vertreter B DölII

Eintrittskarten zu Mk 10 10 55 u 05 in der
S BEofmusikallenhandlung Reinhold Koch

8068808066 0
Ron zerrt

zum Beſten der durch die Sturmfluten
an der Oſtſee Geſchädigten

I Kittwooh den 4 März abends 7 Vr Mittwoch den 14 FIärz 1914
abends S Uhr

im Saale der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz
Mitwirkende Frau Prof M Schmidt Haym Fräulein Elſe
Cantor Frau Prof H Winternitz Frau Notar M Schneider
Herr Geheimrat Dr G Meyer Univerſitätskurator Herr Königl
Univerſitäts Muſitdirettor A Rahlwes Herr stud phil Reich I

rHerr Bankier Rudolf Steckner Herr Prof Dr Vorländer Herr
stud phil Viol Herr J Kapellmeiſter am Stadttheater H H Wetzler
Eintrittskarten zu 3 2 Und l M ſind in der Hofmuſikalien
handlung von Heinrich Hothan hier Gr Ulrichſtraße zu haben

Das Komitee
Bothe Generalmajor Colberg Kommerzienrat Frau Geheimrat
Autonie Dehne Max Dehne Kommerzienrat v Gerodorff
Regierungspräſident u Königl Kammerherr v Guſtedt General
landſchaftsdirektor Hildebrandt Generalleutnant Geh Kirchen
rat Prof Dr Kattembuſch Rektor der Univerſität v Kroſigk
Landrat

merzienrat MeyerGeh Obexregierungsrat Univerſitätskurator Dr GehSanitätsrat v Oertzen Oberſt Querndt Reichsbantdirektor
Reichenan Generalmajor Riedel Geh Kommerzienrat Dr Rive
Oberbürgermeiſter Scharf Berghauptmann Schneider Kbnigl
Notar Schütze Erſter Staatsanwalt Geh Juſtizrat E Steckner
Geh Kommerzienrat Dr Stieda Univerſitätsprofeſſor Strüding

Freiherr v Maſſenbach Oberſtleutnaut Dr
Mekus

Seh Ob Reag Rat Freiherr Thumb v Neuburg Generalmajor
Felix Weiſe Fabrikbeſitzer Weſtphal Landgerichtspräſident

Geh OberJuſtizrat Zell Generaldirettor

Etabl Bergschenke
Sonntag den 1 März 1914

nachmittags 4 Uhr

Künstlere Konzert
ſt inkhardt
2 46chreibel

Lanbsberger Straße 12
Fernſprecher Nr 203

liefert ſeit 50 Jahren prompt
u reell alle Brennmaterialien

Spezialität

HallorxeHriketts

Apollo Theater
Ab Sonntag d 1 März Beginn der großen

Internationalen
Ringkämpfe

an di Mriſterſchaft von Deutſchland

u un Geldprrifr 3000 Mk
Bisher ſind folgende bedeutende Ringer gemeldet

Gabriel Lasartesse Champion von Frankreich
Jes Erikson Champion von Dänemark
Nicolai P etrotft Welt Champion von Bulgarien

Bruno Hackenschmidt Rusrand
Oli Oglio Turkeſtan

Willy Stalling Bremen
Georg Strenge Weltmeiſter thend

Amalhou NegerChampion von Amerika

Siegismund Scohiele veintand
Paradanoff Koſakenringer vom Ural
Markus Randolfi Oeſterreich

von
insgeſamt

Oswald Buchheim Meiſterringer von Sachſen
Emil Bau Meiſterringer von Weſtfalen

Hans Gocksch Bresrau
Anguleseu Rumänien
Marimus Van Rieul Champion von Holland

Weitere Meldungen ſtehen noch bevor

zur Teilnahme ſich zu melden

men u ſolche korrekt durchzuführen
zu gewärtigen
Sonntag d I Märznachm 4 u abends 8 Uhe

Loeb Generalleutnant z D Dr Lehmanun Geh Kom Herr Dr Edw Th Walter Lund

Wintergarten

Vorher der erſtklaſſige Spezialitätenteil

e e en er Ber v 5 t i e e ehe sv v v e rn e e

Die neuesten

PFrüile jan Hüte
sind in meinen Schaufenstern ausgestellt

Gr Steinstr 44W Setting
Telephon 912

Kaufmännischer Verein zu faltea 8

Willy F elgenhauer Meiſterringer v Norddeuſchland

Jeder Amateur von Halle u Umgegend hat das Recht

Unter den bisher Gemeldeten befinden ſich viele
Mitglieder des Jnterngtionalen Ringer Verbandes die
verpflichtet find nur an einwandfreien Kämpfen teilzuneh

ch Zuwiderhandelndehaben Ausſchluß von ſämtlichen Konkfurrenzen Europas

Vorſtellung ſämtlicher Ringer

hierauf Beginn der graßen Ringkämpfe

Montag den 2 März mm Veumarkt schützrenbaus
Vortrags abend mit Bichtbil dern

In den schottischen Hochlanden
Aus Grossbritanniens Inselreiche

Sehreberyereſns ans Hale Sſt

Beefenerweg 60 Telephon 336
HeuteSenutig grosses Schlachtefest

Paul HenzeEs ladet ergebenſt ein

fest

präzis 9Deſſauerſtraße 1

u Ehriſtentum

müſſen Sie

grosser Ball

grosses Bockbier

probiereu

Zur Kontirmnation
Weisse gestrickte

in grösster Auswahl

Halle

Äehenſder Nonnen

netWWeblgun Mnsgunne fall

Mittwoch 4 März abends
Aktienbrauerei

Vortrag v Paſtor Naucke
Geburtenrückgang

Eintritt nur für Männer
e

Wollen Sie ſich delekttieren

Co Jacketts

sportuuus Ba cher
Leipzigerstr 102

Max Nebelungs
Frühſtücksgebärk
Max Nevelung Laurentins

ſtraße 18 Tel 5010

e

n
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